
Danke, Pia. 

Das "Baumsterben" im ersten Gedicht meint "nur" den Herbst, wo letzlich das
schwarze Gerippe dasteht. 

Das Nie-alt-Werden des Lichts meint den schlichten physikalischen Sachverhalt, daß Licht immer nur als
gegenwärtige Lichtausbreitung stattfindet: Im Unterschied zur Luft ist es mit seinem Ausbreitungsmedium
identisch, deshalb altert es nicht, obwohl es der Erstling der Schöpfung ist. Ein metaphysisches Rätsel. 

 

Es freut mich sehr, sehr!, wie es Dich "verzückt". Danke!

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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